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Arbeitswelt
Qualifikationen und Kompetenzen
Mit dem erfolgreichen Abschluss der Lehre stehen Ihnen erweiterte 
Möglichkeiten offen. Nutzen Sie die Chancen!

Weiterbildung
Das heutige Berufsleben ist geprägt durch permanentes Lernen. Re-
gelmässige Weiterbildung gewährleistet den Anschluss an Neuerun-
gen und technische Entwicklungen. Fachliche Qualifikation spielt eine 
massgebliche Rolle bezüglich des Gehaltes. 

Persönlichkeitsbildung
Zur Persönlichkeitsentwicklung gehören nebst den beruflichen Qua-
lifikationen auch Sozialkompetenzen. 
Selbstständiges Denken und Entscheiden, Teamfähigkeit, Durchset-
zungsvermögen, Pünktlichkeit, Gehorsam, Flexibilität und Loyalität 
sind Eigenschaften, welche nicht nur von Kollegen und Vorgesetzten 
geschätzt werden, sondern auch in der Gesellschaft wertvoll sind. Im 
täglichen Leben kommen Sie mit Mitmenschen in Kontakt. Pflegen Sie 
das Netzwerk!

Work-Life-Balance
Das wichtigste Gut ist Ihre Gesundheit. Halten Sie die Balance zwi-
schen Arbeits- und Privatleben. Denken und handeln Sie langfristig, 
überfordern Sie sich nicht, damit Spass und Freude am eigenen Tun 
erhalten bleiben!

Die Ausbildungspyramide
Nach der Lehre ist es wichtig, sich alle Ausbildungskanäle offen zu 
lassen. Sprachliche und allgemeine Weiterbildung ergänzt, entwickelt 
und komplettiert die berufsspezifische Weiterbildung.
Durch eine umfassende Weiterbildung wächst das Wissen eines Fach-
spezialisten, das Bewusstsein für Verantwortung und das Wahrneh-
men von Vorbildfunktionen.

Die ibW Höhere Fachschule Südostschweiz

unterstützte die Entwicklung dieses Kapitels.


